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Von Rolf Constantin  

Die Emmaus-Bilder im Altarraum der Bernharduskirche mit Pfarrer Klaus
Bundschuh.

Foto: Constantin

Vier Gemälde formen Kreuz

PFORZHEIM. Im Altarraum der Bernharduskirche im 
Stadtteil Arlinger befindet sich ein Altarbild, das das 
Emmaus-Evangelium in vier Gemälden anschaulich
darstellt. Es wurde von Theresia Schuba aus Weiler 
geschaffen.

Sie ist Mitglied der Filialgemeinde „Heilige Familie“ in
Dietlingen und hat das Werk anlässlich des 550.
Todestages des seligen Markgrafen Bernhard von Baden
der Kirchengemeinde im Oktober 2007 geschenkt. Jetzt
wurde das Altarbild der Gemeinde St. Bernhard offiziell
übergeben.

Von der Trauer zur Freude

Die vier Bilder verbindet das Kreuz. Schon der Leerraum
dazwischen deutet ein Kreuz an. Hände führen durch die
Bilder. Sie bringen dabei die unterschiedlichen
Gefühlsäußerungen der beiden Emmaus-Jünger zum
Ausdruck. Sie handeln von der Trauer auf dem Weg nach 
Emmaus mit dem Fremden, der sich zu ihnen gesellte,
über die Freude zur Einkehr bis zur Erkenntnis, das kein
anderer als der Auferstandene es selbst war, der sie 
begleitet. Endlich haben sie ihn, den Auferstandenen, 
erkannt und dabei verstanden, dass das Kreuz nicht das 
Ende der Beziehung zu Jesus darstellte sondern für alle
Menschen ein hoffnungsvoller Neuanfang bedeuten kann. 
Mit diesen Auslegungen hat der Pfarrer der 
Seelsorgeeinheit Pforzheim-West, Klaus Bundschuh, die 
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Männer mit der Lizenz zum
Blitzen

PFORZHEIM/ENZKREIS. Die 
neue Technik macht es 
Rasern fast unmöglich, sich
bei Messungen 
durchzumogeln. Eines dieser 
neuen Lasergeräte war
gestern am Nöttinger Hang
im Einsatz. In vier Stunden 
blitzte es 366-mal. mehr »

Nur noch blau vor Augen

PFORZHEIM. Wer vom 
Busbahnhof in die östliche
Bahnunterführung kommt,
findet keine Fahrpläne über
die Zugverbindungen mehr 
vor. Stattdessen stehen die
verärgerten Bahnkunden vor
blauen Rechtecken. mehr »
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Rund 1500 Zuschauer bejubeln im 
Bad Liebenzeller "Polarion" die
Eisläuder der Gala "Stars on Ice".
Mit dabei: die neuen 
Paarlauf-Weltmeister aus 
Chemnitz.
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zahlreich versammelte Gemeinde innerhalb des 
Gottesdienstes anschaulich mit dem Werk von Schuba 
vertraut machen.

25.03.08 - 18:15 Uhr | geändert: 27.03.08 - 19:28 Uhr

PFORZHEIM. „Wie können wir
uns gegen den deutschen
Staat wehren?“ Nach
Inkrafttreten des
Nichtraucherschutzgesetzes
haben sich das auch in der
Goldstadt einige Raucher
gefragt und am 26.
Dezember 2007 ganz offiziell
einen Verein mit eigener
Gaststätte gegründet.
mehr »

Lebensmüden geholfen

PFORZHEIM. Der Arbeitskreis
Leben Pforzheim-Enzkreis
(AKL) will sich künftig um die
Suizidvorsorge an Schulen, in
Altenheimen und in Firmen
kümmern. 100 Ratsuchende
verzeichnete der AKL im
vergangenen Jahr. „Ein
Drittel der Ratsuchenden ist
bei uns in die ehrenamtliche
Begleitung gegangen“, sagt
Büroleiterin Ute Fiedrich. Sie
und die Psychologin, die zum
1. Mai eingestellt wird, haben
je eine halbe Stelle inne.
Kaum Menschen über 70
Jahre nutzten das Angebot
und auch ebensowenig
Ausländer. 71 Prozent der
Betroffenen waren Frauen.
mehr »
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Turnierteilnahme seit 1990
haben 24 Kinder der
Spielvereinigung
Dillweißenstein aus den
Händen des neuen
Oberbürgermeisters Henri
Plagnol aus St. Maur
(Frankreich)
entgegengenommen. Sie
nahmen im Rahmen der
Sportpartnerschaft
Pforzheim-St. Maur unter
Leitung von Helmut Schmitt,
Gerd Schaudt und Evi
Schmitt beim „18.Challenge
Jacques Lesage“ teil. Dieses
Turnier findet zu Ehren des
verstorbenen Mitbegründers
der Section E.P.I.S
(Education Physique
d’Initiation aux Sport) jeweils
Ende März statt. Nach gut
neunstündiger Fahrt hatten
die Pforzheimer das Stade
Cheron in St. Maur erreicht.
mehr »
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